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Sonderausgabe der Karlsruher Zeitung
Staatsanzeiger für das Großherzogtum Baden.

M1306
Karlsruhe, Montag den 16 . Juli 1917 nachmittags

Vttilllt - vom eonntoo, IS . Ali.
ImW.T .B . Berlin , 15. Juli , abends. (Amtlich .)

Westen sind morgens feindliche Angriffe bei Lombartzhde
nnd südlich von Conrtecon gescheitert . In der Cham-
pagne kleine Grabenstücke in der Hand der Franzosen
geblieben.

Im Osten bei Regenwetter nichts Wesentliches .

Amtlicher Snidjt vom 16. 3uli 1917, vormittags
W.T .B. Großes Hauptquartier , 16. Juli ,

vormittags . (Amtlich .)

Westlicher Kriegsschauplatz .
Heeresgruppe Kronprinz Ruppr ^ ckt.

Gestern morgen versuchten die Engländer in drei-

maligem Angriff die bei Lombartzhde verlorenen Stel -

lnngen zurückzugewinnen; stets wurden sie verlustreich
abgeschlagen .

Das tagsüber mäßige Feuer schwoll abends sowohl an
der Küste wie von der Nser bis zur Lys zum starken
Artilleriekampf an , der auch nachts lebhaft blieb.

Vom La Bassee -Kanal bis auf das Südufer der
Scarpe war in den letzten Tagesstunden die Feuertätig¬
keit gesteigert.

Nordwestlich von Lens und bei Fresnoy wurden starke
englische Erkundungsabteilungen zurückgeworfen.

Heeresgruppe deutscher Kronprinz .

In heftigen aber vergeblichen Angriffen bemühten
sich die Franzosen , die von uns südlich von Conrtecon
genommene Stellung zurückzuerobern. Hier wie bei ge -
scheiterten Angriffen südlich des Gehöftes La Bmfelles
hatten sie schwere Verluste. Auch nordöstlich von Sillery
im Vesletal schlug ein Vorstost des Feindes fehl.

In der Weftchampagne waren einige unserer vorderen
Gräben bei Abschluß der nächtlichen Kämpfe in Feindes -

Hand geblieben. Während am Höchberg die am Abend
wieder zurückgewonnenen Gräben nicht dauernd be-
hauptet wurden , ist am Poehlberg nach erbittertem Nah -
kämpf unsere alte Linie wieder erreicht. Eine größere
Zahl von Gefangenen und einige Maschinengewehre sind
von beiden Gefechtsfeldern eingebracht worden .

Mit kurzer Unterbrechung während der Nacht dauert
lebhafter Feuerkampf auf dem westlichen Maasufer an .

Heeresgruppe Herzog Albrecht .

Rege Artillerietätigkeit zwischen Maas und Mosel , wo
am 14. Juli eine Erkundung bei Reuenauville durch Ein -
bringen zahlreicher Gefangener guten Erfolg hatte .

Ostlicher Kriegsschauplatz .
Zwischen Ostsee und Karpathen lebhafte Gefechtstätig -

krit nur bei Riga und südlich von Dünaburg .
In den Waldkarpathen wurden mehrfach russische

Streifabteilungen Vertrieben.
In der rumänischen Ebene nahm abends in einzelnen

Abschnittey das Feuer zu.

Im Tonaudclta wiesen bulgarische Sicherungen vor-
gestern einen russischen Überfall durch Gegenstoß zurück .

Mazedonische Front .
Die Lage ist unverändert .

Der Erste Generalquartiermeister : Ludendorff .
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W .T .B . Berlin , 14. Juli , abends . (Amtlich .) Im -
Westen tagsüber lebhafter Feuerkampf in der westlichen
Champagne .

Im Osten bei Regen geringe Gefechtstätigkeit . Auch
südlich des Dujeftr nur russische Teilangriffe , die abge -
wiesen wurden .

« IW Venlht m15, Zlili 1917, mmiim
W .T .B . Großes Hauptquartier , 15. Juli , Einbruchstellen , an denen am Morgen noch gekämpftvormittags . (Amtlich .) wurde .

Westlicher Kriegsschauplatz . J * * b
p
e ™ *infcn Maasufer griffen die Franzosen nach' Trommelfeuer an der Hohe 304 an . An keiner Stelle

Heeresgruppe Kronprinz Rupprecht . gelang es dem Feinde , unsere Gräben zu erreichen ?
^ ^ . * . . seine Stnrmwellen brachen in unserem Vernichtungs -^ n Flandern erreichte der Artllleriekampf an der „ „ d Sperrfeuer zusammenKüste , sowie zwischen Boesinghe und Wytfchaete große Im Grunde von Vacherauville , am Oftufer der Maas ,Heftlgkelt ; er dauerte bei Ypern auch nachts an . hielt unsere Artjlleriewirkung einen sich vorbereitenden
Bei Lens und auf beiden Scarpeufern war zeitweilig Angriff nieder ,

das Feuer stark . Englische Kompagnien , die bei Ga - Heeresaruppe 6 er so a Alfire (fitvrelle , östlich von Croisilles und bei Bullecourt vorstie - a . _
ßen , wurden durch Gegenstoß zurückgeworfen .

c ßwßete ^iampshandlnng .

Italienischer Kriegsschauplatz .Heeresgruppe deutscher Kronprinz .
Front des GeneraIfe l d marfchallS

Prinzen Leopold von Bayern .
Am Chemin des Dames wurden dem Feinde durch

Angriff wichtige Stellungen südöstlich von Courtccou
entrissen . Nach zusammengefaßter Wirkung von Artil - Trotz ungünstiger Witterung war die Gefechtstätigkeitlerie und Minenwerfern stürmten Teile des Infanterie - an der Düna und bei Smorgon lebhaft ,
reg îments Generalfeldmarschall von Hindenburg und », - r , , ■ » . r
anderer ostpreußischer Regimenter , sowie des Sturm - « ,? » Wgakz . eu erreichte das Feuer nur ,n begrenzten
bataillons 7 die französische Stellung in 15V0 Meter ^ hBreite und 300 Meter Tiefe . Der Gegner leistete er - Jülich

des Dn,estr griffen d« Russen oberhalb von
bitterten Widerstand , so daß es zu hartnäckigen Nah - '

^
» sz an mehreren Stellen an ; sie wurden überall ab -

kämpfen kam. Die Sturmziele wurden überall erreicht 0 1 ' •
und gegen drei starke Gegenangriffe gehalten . Die blu - der
tigen Verluste der Franzosen sind schwer ; bisher sind Front des Generaloberst Erzherzog
350 Gefangene eingebracht worden . Die beträchtliche Joseph
Beute ist noch nicht gezählt . In der Westchampagne hat und bei der
nach viertägigem schwerstem Feuer gestern 9 Uhr abends Heeresgruppe des Generalfeld Marschalls
der französische Angriff gegen unsere Stellungen süd - von Mackensen
lich von Nanroy bis südöstlich von Moronvilliers ein - . . ^
gesetzt . Der Ansturm der starken feindlichen Kräfte mehrfach eine Stelgerung des Feuers merkbar .
wurde dank der tapferen Haltung unserer Infanterie Mazedonische Front ,und der gesteigerten Abwehr und Gegenwirkung der
Artillerie im wesentlichen abgeschlagen . Am Hochberg Die Lage ist unverändert ,
und Pöhlberg entstanden nach abgewiesenem erstem An -
stürm durch erneuten Angriff des Gegners örtliche Der Erste Gencralquartiermcister : Ludendorff .
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Die SonDiroufegoben der „ Karlsruher Zeitung ' sind nach vom Kriegsbeginn an

erhältlich , einzeln und zusammen . Zu beziehen Karlfriedrichstratze 14.

Verantwortlich : C . Amend . Druck und Verlag der @1. Braunschen LofbnchLruckerei. Leide in Karlsruhe .
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